
AnnA gst vor körperlichen Schäden bei WiiW ndkrrk afttf
Ursula Klees klagt gegen Anlage auf der Halde Lohberg Norderweiterung. Hünxerin will Petition starten

Von Birgit Gargitter

Hünxe. „Wir sind keine Gegner von
Windkraftanlagen, denn Strom
muss ja von irgendwoherkommen“,
sagt Ursula Klees. Doch es sei reine
Körperverletzung, große Windrä-
der in rund 500Metern Entfernung
voneinerWohnbebauungaufzustel-
len. „Dabei gibt es in Hünxe andere
Orte, an denen die Windparks hät-
ten entstehen können, ohne irgend-
jemanden zu beeinträchtigen“, fin-
det auch Heinz Lindekamp. Für
Empörung, aber vor allem für Angst
sorgen die drei gerade von den Ge-
meindewerken Hünxe und der
RAG Montan Immobilien in Be-
trieb genommenen Windräder auf
der Halde Lohberg Norderweite-
rung. Überdies ist ein weiterer
Windpark mit vier Windrädern im
Hünxer Naturschutzgebiet im Bau,
die Errichtung zweier weiterer
Windräder ist gerade beantragt. Die
Inbetriebnahme imWindparkHün-
xer Heide ist für Herbst geplant (die
NRZ berichtete).
Doch seit langem regt sichWider-

stand inHünxe, anderWilhelmstra-
ße, der unmittelbaren Nachbar-
schaft zum Windpark. Vier Klagen
seien zurzeit anhängig, sagt Heinz
Lindekamp, der mit einigen ande-
ren Betroffenen einen Förderverein
gegründet hat, um den Stopp der
Anlagen für das Naturschutzgebiet
zu erreichen. Die Klage von Ursula
Klees ist eine davon, unabhängig je-
doch von der des Fördervereins.
Klees geht es hauptsächlich um die

gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen, die eine solche Anlage mit sich
bringe. Wissenschaftliche Studien,
wie die der Uni Mainz, würden ein-
fach ignoriert, meint sie. „Die Ge-
sundheit der Menschen und Tiere
wird einfach demProfit der Investo-
ren geopfert.“ Sicher, nicht jeder re-
agiere gleich auf die Einfllf üsse von
Windkraftanlagen, aber auchMedi-
kamente würden unterschiedlich
anschlagen. „Doch gibt es zu viele
Beschwerden, nimmt man das Me-
dikament vom Markt, Windräder
werden hingegen gebaut, ohne an

dieMenschen zu denken“, soKlees.
Die Windräder, Nabenhöhe 149

Meter, Durchmesser 115 Meter, er-
zeugen nämlich nicht nur einen
hörbaren Schall sondern auch den
so genannten Infraschall. Dabei
geht es um Schallimmissionen im
tief- oder infrafrequenten Bereich,
der mit dem menschlichen Ohr
nichtmehr zu hören, aber durchaus
vorhanden ist. Eine Arbeitsgruppe
„Infraschall“ an derUniMain unter
Prof. Christian-Friedrich Vahl be-
schäftigt sich mit den Auswirkun-
gen von Infraschall auf dasmensch-

liche Herz und fand heraus, das die
Herzmuskelkraft tatsächlich da-
durch vermindert werden kann.
Infraschall habe eine große

Reichweite und werde auch durch
Mauerwerk nicht gedämpft. Durch
immer höhereWindanlagen von bis
zu 200 Metern mit steigender Leis-
tungwerde natürlich auch die Infra-
schall-Belastung höher. Und genau
davor hat Ursula Klees Angst. „Die-
seErkenntnissewerdenvondenBe-
hörden und den Gerichten einfach
ignoriert“, sagt sie. „Viele Men-
schen, vom Unternehmer bis zum

einfachen Handwerker, haben mir
von erheblichen und vor allem
glaubhaften gesundheitlichen Prob-
lemen berichtet, die erst nach der
Inbetriebnahme von Windanlagen
aufgekommen sind, berichtet“, er-
zählt Klees Anwalt Hendrik Kalde-
wei. Andere wiederum würden
nichts merken. Die gesundheitli-
chen Probleme reichten von dauer-
haftemDruck auf denOhren, nach-
haltigen Schlafstörungen, allgemei-
nem Mattigkeitsgefühl, erhöhtem
Blutdruck und erhöhter Gereizt-
und Verspanntheit, so Kaldewei.

Die Familie Klees und der Förderverein Natur & Landschaftschutz Hünxe e.V. sprechen sich gegen den Bau vonWindkraftanla-
gen in rund 500Metern Entfernung von einer Wohnbebauung aus. FOTO: ARNULF STOFFEL

K Der von Windrädern erzeugte
hörbare Schall und seine Auswir-
kung würden von Behörden und
Gerichten übergangen, so Ursula
Klees. Sie möchte daher eine Pe-
tition starten. Darin fordern sie
und ihre Mitstreiter die Achtung
der körperlichen Unversehrtheit,
die Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung, die Be-
rücksichtigung der anerkannten
40 Dezibel als Schallhöchstgren-
ze sowie der anerkannten Folgen
durch Infraschall, eine neutrale
Beurteilung der Anlagen durch
Gerichte sowie die Berücksichti-
gung der neuen technischen
Möglichkeiten und wissenschaft-
lichen Erkenntnisse. Info dazu:
www.grosse-windkraftanlagen.de.

HOMEPAGE INFORMIERT ÜBER
DIE WINDKRAAR FTANLAGEN

Voerde.Die SPDmöchte sich imZu-
ge einer Bürgerinformationsveran-
staltung der Frage widmen, was die
vormehrals einemJahrerfolgteStill-
legungdesKohlekraftwerkes inMöl-
len „für uns in Voerde“ heißt, wie es
Parteivorsitzender Stefan Weltgen
beschreibt. Mit Hinweis auf mögli-
che „Illusionen“ nennt SPD-Frak-
tionschefUweGoemann als einZiel
der Veranstaltung aufzuzeigen, was
planerisch an der Stelle überhaupt
möglich ist. Auch sollen „Befürch-
tungen sachliche Argumente ent-
gegen gestellt“ werden, führt Welt-
gen aus.NebenWilfried Limke, dem
Ersten und Technischen Beigeord-
neten der Stadt, haben die Sozialde-
mokratenDr. ThomasBecker für die
inMöllen geplanteVeranstaltung ge-
winnen können. Der Geschäftsfüh-
rer der Steag-Kraftwerks-Grundstü-
cksgesellschaftwirdWeltgenzufolge
Perspektiven für das Gelände aus
Eigentümersicht aufzeigen.
Das riesige Industrieareal befindet

sich im Besitz von Steag und RWE.
Beide streben gemeinsam mit der
Stadt die Erarbeitung einer Mach-
barkeitsstudie an. Diese soll mit
Blick auf die Folgenutzung des aus-
gedienten Kraftwerksstandortes Er-
kenntnisse dazu liefern, was, wie
Bürgermeister Dirk Haarmann es
unlängst formulierte, aufdemMarkt
eine Umsetzbarkeit hat, wo es letzt-
lich eine Nachfrage gibt. P.K.
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GANZ BEQUEM BUCHEN:www.globista.de

Die Türkische Ägäis – All Inclusive genießen. Die Türkische Ägäis
bietet nicht nur milde klimatische Verhältnisse, sondern auch ein
landschaftlich abwechslungsreiches Bild. Traumhafte Strände, türkis-
farbenes Wasser und weltbekannte Kulturstätten machen Ihren Urlaub
unvergesslich.

Ihr 4-Sterne Hotel LABRANDA Güllük Princess (Landeskategorie): Aus-
stattung: Empfangshalle mit Rezeption, Sitzgelegenheiten, Lift, WLAN (in den öf-
fentlichen Bereichen inklusive), Buffetrestaurant mit Außenbereich, 1 A-la-carte-
Restaurant (internationale Küche, gegen Gebühr, Reservierung erforderlich), Bars,
TV-Ecke, Geschäfte, Spa- und Wellnessbereich, türkisches Bad, Sauna, Fitness-
raum. Außenanlage mit zwei Süßwasser-Swimmingpools, 1 Wasserrutsche (stun-
denweise), Sonnenterrasse, Pool-/Snackbar, Beachbar (Liegen, Sonnenschirme,
Auflagen, Badetücher am Pool und Strand inklusive). Doppelzimmer (ca. 25 qm,
min. 2 Erw. / max. 2 Erw. + 1 Kind) mit Dusche/WC, Föhn, Telefon, Mietsafe, Sat,-TV
mit Musikkanal, Minibar (teilweise gegen Gebühr), Klimaanlage (individuell regu-
lierbar), Balkon oder franz. Balkon. Doppelzimmer Meerblick: gleiche Ausstattung.
Einzelzimmer (min. / max. 1 Erw.) sind Doppelzimmer zur Alleinbenutzung.
Verpflegung: All Inclusive (Frühstücks, Mittags- und Abendbuffet, Langschläfer-
frühstück, tagsüber Snacks, nachmittags Kaffee, Kuchen/Gebäck, Eisstunde,
Mitternachtssuppe, wahlweise 1x pro Woche Abendessen im A-la-carte-Restau-
rant (Reservierung erforderlich), lokale alkoholische und alkoholfreie Getränke
(11 bis 23 Uhr), tägliche Auffüllung der Minibar mit Wasser. Ohne Gebühr: Tisch-
tennis, Darts, Aerobic, Wassergymnastik, Tagesanimation, abends Unterhaltungs-
programm. Gegen Gebühr: Billard, Massagen, Anwendungen im Spa- und Well-
nessbereich, Arzt- und Wäscheservice (stundenweise).

Hinweise: Tragen eines All-Inclusive-Armbandes obligatorisch. Kinderermäßigung: Im Doppel-
zimmer mit 2 Vollzahlern 1 Kind bis Ende 1 Jahr 100% (kein eigener Sitzplatz im Flugzeug), von 2
bis Ende 11 Jahren Saison A € 229,-, Saison B und C € 279,-, Saison D € 299,- für den gesamten
Aufenthalt zzgl. Flugzuschlag.

TÜRKEI
ÄGÄIS – BODRUM

2018IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS

Saison
Dresden
+ € 0,-

München
+ € 0,-

Frankfurt
+ € 19,-

Berlin-Tegel
+ € 19,-

Leipzig/Halle
+ € 19,-

Münster/
Osnabrück + € 0,-

A
8-tägig
€ 399,-

19.09. 16.09. 15.09., 22.09. 11.09., 18.09. 14.09., 21.09. 13.09., 20.09.

B
8-tägig
€ 449,-

12.09. - 08.09. 28.08., 04.09. 24.08., 31.08. 23.08., 30.08.

C
8-tägig
€ 499,-

18.07., 22.08. 22.07., 09.09. -
17.07., 24.07.,
21.08.

20.07., 27.07.
03.08.

06.09.

D
8-tägig
€ 549,-

25.07., 01.08.,
08.08., 15.08.,
29.08., 05.09.

29.07., 02.09. -
31.07., 07.08.,
14.08.

10.08., 17.08.,
07.09.

-

Weitere Termine ab Nürnberg auf globista.de

pro Person ab399,-

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Aufpreis Doppelzimmer Meerblick: Saison
A und B € 6,-, Saison C und D € 7,-

• Einzelzimmerzuschlag: Saison A und B €
42,-, Saison C und D € 47,-

• Einzelzimmerzuschlag Meerblick: Saison A
und B € 52,-, Saison C und D € 58,-

LABRANDA Güllük Princess ****

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.

✔ Flug mit renommierter Fluggesellschaft
nach Bodrum und zurück

✔ Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen
✔ 7 Nächte im DZ
✔ All Inclusive
✔ Tagesausflug Blaue Reise Bodrum
✔ Deutschsprachige Reiseleitung
✔ Rail & Fly 2 Klasse inkl. ICE-Nutzung

Reise-Nr.: BJV033
Telefon: 089 7104 59179
Reiseveranstalter:
BigXtra Touristik GmbH
Landsberger Str. 88
80339 München

täglich 8 - 22 Uhr
(Ortstarif)

8-tägig
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